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Stellenausschreibung 
Die Verwaltungsgemeinschaft Pforzen ist eine Körper-
schaft des öffentlichen Rechts, bestehend aus den       
Mitgliedsgemeinden Irsee, Pforzen, Rieden und ist tätig 
für die Interessen über 5.200 Bürgerinnen und Bürger. 
Zur Verstärkung unseres Mitarbeiterteams suchen wir  
 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
(spätestens bis zum 01. September 2021) 

 

eine/n Kassenverwalter/in (m/w/d) 
in Vollzeit (39 Stunden). 

 

Die Stelle ist unbefristet.  
 

Ihr Profil: 

- Ausbildung zum/ zur Verwaltungsfachangestellte/n 
oder eine kaufmännische Ausbildung 

- gute Kenntnisse in den MS-Office Programmen 
- gute Kenntnisse in den Anwendungsverfahren AKDB 

(OK.FIS) wäre wünschenswert 
- hohes Maß an Bereitschaft für flexibles, weitsichtiges 

und ehrgeiziges Handeln 

- Eigeninitiative und selbstständiges Arbeiten, sowie 
kooperativer Arbeitsstil 
 

Ihr Aufgabenbereich: 

- Kassenverwaltung (AKDB-Anwendungen) 
- Liegenschaftsverwaltung (Miet- und Pachtverträge, 

Nebenkostenabrechnungen) 

- Kostenersatz im Feuerwehrwesen 
 

Wir bieten: 

- Eine abwechslungsreiche, interessante und an-
spruchsvolle Aufgabe in einem motivierten, aufge-
schlossenen Team 

- Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen 
des TVÖD 

- Wir arbeiten in Gleitzeit 
 

Sind Sie interessiert, dann senden Sie uns Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens              
19. April 2021 an:  
Verwaltungsgemeinschaft Pforzen, Geschäftsstellenlei-
tung, Bahnhofstraße 7, 87666 Pforzen oder per E-Mail an 
info@pforzen.bayern.de 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 08346/ 
9209-15 zur Verfügung. 
 

Dorferneuerung 
Der Markt Irsee ist wieder in ein Dorferneuerungsverfah-
ren aufgenommen worden. Dies ist ein wichtiger und er-
freulicher Schritt zur Weiterentwicklung des Marktes, ba-
sierend auf dem letzten Dorferneuerungsverfahren.  
 
 

Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr und das Amt für Ländliche Entwicklung haben 
dem erneuten Antrag, aufgrund der äußerst positiven Er-
fahrung der letzten Dorferneuerungsphase in Irsee, nun 
zugestimmt. Das Verfahrensgebiet ist identisch mit dem 
Untersuchungsgebiet aus dem Projekt „Innen statt          
Außen“. Zuständig beim Amt für Ländliche Entwicklung 
(Krumbach) ist Frau Manuela Huber, die uns bereits im 
Verfahren „Innen statt Außen“ begleitet hat. 
Es können private und kommunale Baumaßnahmen 
maßgeblich von der Flurbereinigungsdirektion gefördert 
werden. 
Wir hoffen durch diese erfreuliche Entwicklung, die Orts-
kerne nachhaltig wieder mit buntem Leben erfüllen zu 
können. 
 

Haushalt 2021 
Der Haushalt 2021 ist vom Gemeinderat verabschiedet 
worden. Die Haushaltsberatungen waren geprägt durch 
die Ungewissheit auf der Einnahmenseite auf Grund der 
anhaltenden Corona-Pandemie. Insbesondere die Ge-
werbe- und Einkommenssteuer werden sicherlich maß-
geblich sinken. Gleichzeitig steigen auf Grund der staat-
lichen Vorgaben die Ausgaben auf breiter Front. 
Dennoch wird der Markt Irsee im Haushaltsjahr 2021 
kräftig investieren, um die Infrastruktur zu stärken, aber 
gleichzeitig auch den Unterhalt des gemeindeeigenen Ei-
gentums nicht vernachlässigen. 
Der Haushalt umfasst insgesamt im  
Verwaltungshaushalt  2.842.523,00 € und im  
Vermögenshaushalt  2.519.291,00 €. 
Die Verschuldung kann je nach Bedarf lt. Haushaltssat-
zung um 600.000,00 € auf 1,1 Mio. € steigen. Hierdurch 
können die geplanten Baumaßnahmen (Kindergartener-
weiterung 200 TE, Erschließung Baugebiet 400 TE) zwi-
schenfinanziert werden.  
Die Hebesätze Grundsteuer A (400 %), Grundsteuer B 
(370 %) und der Gewerbesteuer (315 %) bleiben unver-
ändert. 
Der genehmigte Haushaltsplan kann zu den üblichen   
Öffnungszeiten bei der Verwaltungsgemeinschaft in Pfor-
zen eingesehen werden. 
 

Bauplatzvergabe  
Baugebiet „Große Schweiber“ 
Der Marktgemeinderat Irsee hat in der Sitzung vom        
02. März 2021 abschließend über die Bauplatzvergabe 
im Baugebiet „Große Schweiber“ entschieden. 
Die Vergabekriterien wurden wie folgt festgelegt oder be-
stätigt: 
1.) Eltern oder Großeltern (auch einzeln) derzeit wohn-

haft im Markt Irsee 
2.) Bewertung des sozialen Engagements der Bewer-

ber 
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Die zusätzlichen Ausschlusskriterien wurden wie folgt be-
stätigt: 
1.) Kein Mietwohnungsbau der Bewerber 
2.) Kein vergleichbares Wohneigentum im Besitz der 

Bewerber vorhanden 
Die Kriterien wurden für die einzelnen Bewerber umfang-
reich geprüft und gewertet. Daraus ergaben sich ab-
schließend 5 Kategorien für die Bewerber. 
Anhand der individuellen Bewertungen wurden die Be-
werber anschließend den einzelnen Kategorien zugeteilt. 
Die Kategorie 1 hat hierbei die höchste Priorität, die Ka-
tegorie 5 die niedrigste. 
Im zweiten Verfahrensschritt werden die Bewerber der 
einzelnen Kategorien nacheinander in eine nichtöffentli-
che Sitzung eingeladen. Dieses Verfahren soll spätes-
tens Ende April 2021 abgeschlossen sein. In der nichtöf-
fentlichen Sitzung bekommen die Bewerber der jeweili-
gen Kategorie anonymisierte Lose zugeteilt. Diese wer-
den nacheinander gezogen. Nach der gezogenen Losrei-
henfolge können die Bewerber nun ihren Wunschbau-
platz aussuchen. Die Zuschlagsfrist für den ausgewähl-
ten Bauplatz beträgt 10 Tage ab dem folgenden Tag der 
vorangegangenen Sitzung. Falls bis dahin keine schriftli-
che Bestätigung beim Markt Irsee eingegangen ist, steht 
dieser Bauplatz wieder den restlichen Bewerbern zur 
Verfügung. 
 

Kindergartenerweiterung 
Aufgrund der erfreulich hohen Geburtenrate der letzten 
Jahre steigt der Bedarf an Kindergartenplätzen. Der Kin-
dergarten Irsee muss daher baulich erweitert werden. 
Der Gemeinderat beschloss, den jetzigen Kindergarten-
bereich in Richtung Norden durch einen Anbau zu ergän-
zen. Zusätzlich wird der jetzige Kindergarten in Teilberei-
chen umgebaut. Auf dem Freigelände soll hinsichtlich der 
Errichtung einer eventuellen Waldkindergartengruppe 
zusätzlich eine Blockhütte errichtet werden. Beide Neu-
bauten können bei geringerem Bedarf an Kindertages-
plätzen auch für schulische Bereiche genutzt werden. 
Die Baukosten liegen etwa bei 200.000,00 €. Der staatli-
che Zuschuss wird lt. Gesetz über den Finanzausgleich 
zwischen Bund und Ländern (Finanzausgleichsgesetz – 
FAG) mindestens 50 Prozent betragen. Zusätzlich wird 
das Sonderprogramm „Investition Kindertagesstätten“ 
beantragt. Das vom Gemeinderat beauftragte Architek-
turbüro Helmschrott ist mit der Planung beauftragt. Das 
Bauvorhaben soll bereits im Herbst 2021 beginnen und 
im Frühjahr 2022 abgeschlossen sein. 
 

Kindergartengebühren  
Der Gemeinderat hat die Kindergartengebühren für das 
Kindergartenjahr 2021/2022 neu kalkuliert und beschlos-
sen, die Gebühren ab 01. September 2021 für das Kin-
dergartenjahr 2021/2022 wie folgt anzuheben: 
 

Buchungszeiten Gebühr KiGa Gebühr Krippe 
4 - 5 Stunden 100,00 €  155,00 € 
5 - 6 Stunden 110,00 €  165,00 € 
6 - 7 Stunden 120,00 €  175,00 € 
7 - 8 Stunden 130,00 €  185,00 € 
8 - 9 Stunden 140,00 €  195,00 € 
9 - 10 Stunden 150,00 €  nicht buchbar 
 

Die Geschwisterermäßigung in Höhe von 10,00 € und 
das Spielgeld in Höhe von 5,00 € bleiben unverändert. 
 
 
 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Mühl-
straße Süd – 1. Änderung“ 
In der Sitzung vom 23. März 2021 wurde die Abwägung 
der eingegangenen Stellungnahmen von den Trägern 
der öffentlichen Belange und der privaten Beteiligten er-
örtert und abgewogen. Anschließend wurde die Satzung 
hierzu beschlossen. 
 

Baugesuche 
Nachfolgende Baugesuche wurden vom Gemeinderat 
genehmigt: 

- Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage in der 
Oggenrieder Straße 

- Erstellung einer Garage und eines Abstellraumes für 
Fahrräder/Gartengeräte im Rich.-Wiebel-Gäßchen 

- Errichtung einer Dachgaube und Anbau einer aufge-
ständerten Terrasse in der Maxau 

 

Biogasanlage Oggenried 
Die durch einen zweifachen Brand zerstörte Biogasan-
lage in Oggenried wird wieder aufgebaut. Dementspre-
chend genehmigte der Gemeinderat den eingereichten 
Bauplan. Die Halle wird in der gleichen Größe wieder auf-
gebaut, aber ca. 1,5 m nach Osten verrückt, um den Si-
cherheitsabstand zu den vorhandenen Biogasbehälter 
nach den neuesten Vorschriften zu gewährleisten. 
 

Quellgebiet Irsee 
Im Quellgebiet der Irseer Wasserversorgung werden die 
Stacheldrahtzäune abgebaut und durch Weidedraht er-
setzt. Zudem wird ein Gewässerschutzstreifen angelegt 
und mehrere Bäume (Hochstamm) am Wegrand ge-
pflanzt.  
 

Oberer Ziegelweg 
Aufgrund eines Sachverständigengutachtens zur Stand-
festigkeit der am Straßenrand stehenden Bäume musste 
aus Verkehrssicherungsgründen die Straße vorüberge-
hend gesperrt werden. Diesbezüglich ist ein Verfahren 
beim Verwaltungsgericht zwischen dem Eigentümer und 
dem Markt Irsee anhängig. Wir hoffen möglichst bald auf 
eine einvernehmliche Lösung zur Wiederherstellung der 
Verkehrssicherheit in diesem Straßenabschnitt. 
 

Blumenwiese 
An der Hochstraße wird in einem gemeindlichen Grün-
streifen (gegenüber des Gedenkkreuzes) eine Blumen-
wiese angelegt. 
 

Eiberger Weiher 
Das vom Wasserwirtschaftsamt Kempten geforderte Gut-
achten zur Stabilität des Damms am Eiberger Weiher ist 
fertig gestellt. Nach dem Gutachten hält der Damm einem 
auftretenden 500-jährigen Hochwasser stand. Ein 5.000-
jähriges Ereignis würde den Damm schädigen. 
Diesbezüglich werden zusätzliche Baumaßnahmen (No-
tablass) notwendig werden. 
 

Wassergewinnung Irsee 
Aufgrund der Schneeschmelze und der auftretenden Nie-
derschläge ist der Grundwasserspiegel wieder angestie-
gen. Allerdings ist der Grundwasserspiegel noch weit 
vom Normalwert entfernt. 
 
 



Neues telemetrisches Grundwassermess-
system liefert rechtzeitig wertvolle Informa-
tionen 
Wie bereits berichtet, hat der Gemeinderat Markt Irsee 
sich im Juli 2020 auf Vorschlag des Gemeinderatmitglie-
des und Hydrogeologen, Dipl.-Geol. Kai Vogel sich dazu 
entschieden, eine permanente telemetrische Grundwas-
sermessstelle am Beobachtungsbrunnen GwM-100 ein-
zurichten und über die Irseer Homepage die hydrologisch 
relevanten Daten den Bürgerinnen und Bürgern Irsees 
frei zugänglich zu machen, um zukünftig vor Überra-
schungen bei Veränderungen der Grundwasserspiegel 
im Grundwasserleiter und entsprechenden Veränderun-
gen der Quellschüttungen (= Irseer Trinkwasserversor-
gung) gefeit zu sein. 
Über fast 5 Monate, von September 2020 bis Ende Ja-
nuar 2021 zeigten die stündlich gemessenen Grundwas-
serspiegeldaten der telemetrischen Messstelle GwM-100 
in dem quartären (pleistozäne Schotter) Grundwasserlei-
ter nur in eine Richtung – ABWÄRTS! Und damit leider 
natürlich auch einhergehend eine Abnahme der Quell-
schüttungen, die im Januar 2021 (14.01), nach gut einem 
Jahr einer stetigen Abnahme, auch hier ein Minimum mit 
nur 15,2 l/s erreichte!  
Durch das abrupt einsetzende Tauwetter sowie den zu-
sätzlichen langanhaltenden Niederschlägen Ende Januar 
(28.01) konnte man Dank der telemetrischen Grundwas-
sermessstelle einen plötzlich einsetzenden (und langer-
sehnten), rasanten und relativ steilen Wideranstieg des 
Grundwasserspiegels in über 27m Tiefe und die damit 
einhergehende teilweise erste Erholung der Grundwas-
serstände (=Grundwasserneubildung) bis zum heutigen 
Tage fast „live“ über die verlinkte Hydrocenter-Seite auf 
der Irseer Homepage mit beobachten! Der Grundwasser-
stand erreichte den maximalen Wert des Vorjahres (Sep-
tember 2020) bereits schon wieder nach nur 2 Wochen 
(14.02) und steigt seitdem weiterhin bis heute (16.03) an, 
was zunächst ein positives Zeichen für den zukünftigen 
Wasserhaushalt Irsees sein kann! 
Eine weitere Bestätigung dieser positiven Entwicklung 
lieferte auch gut 2,5 Wochen später, am 15.Februar, das 
Ergebnis der monatlichen manuellen Quellschüttungs-
messung durch das städtische Wasserwerk Kaufbeuren:  
eine fast 40% Steigerung der Schüttung gegenüber dem 
Vormonat Januar von 15.1 l/s auf 21 l/s; am 15.März 
wurde diese Quellschüttung nochmals um über 12% 
übertroffen auf 23,6 l/s, eine Menge, die zuletzt im Mai 
2018 gemessen wurde! 
Kurz- und langzeitliche hydraulische Veränderungen im 
Grundwasserleiter, die positive aber auch negative Aus-
wirkungen auf die Trinkwasserversorgung Irsees haben, 
können nun seit September 2020 jederzeit Dank des 
neuen telemetrischen Messsystems und der Bereitstel-
lung der Daten auf der Hydrocenter-Plattform im Internet 
die Allgemeinheit somit rechtzeitig informieren.  
Nach Aussagen des Bayrischen Landesamts für Umwelt 
war 2020 das dritte zu trockene Jahr in Folge. Rund 62 
% der oberflächennahen Grundwassermessstellen und 
Quellen weisen niedrige und sehr niedrige Grundwasser-
stände auf.  
Üblicherweise finden die Grundwasserneubildung und 
die damit einhergehende Erholung der Grundwasser-
stände vor allem im hydrologischen Winterhalbjahr (No-
vember bis April) statt. Auf Grund des bisher zu trocke-
nen Winterhalbjahres 2020/21 sind die Messwerte an 
zahlreichen Grundwasser- und Quellmessstellen in Bay-
ern aber noch unter dem Niveau des für diese Jahreszeit 

üblichen mittleren Grundwasserstandes bzw. der übli-
chen mittleren Quellschüttung.  
Aufgrund der zu geringen Niederschläge der letzten 
Jahre weist die Grundwasserneubildung in Bayern seit 
2003 ein Defizit auf. Diese Situation hat sich durch das 
insgesamt zu trockene Jahr 2020 nicht geändert. 
Durch die zuletzt gehäuft aufgetretenen Trockenjahre 
(2015, 2018, 2019) kann dieses Defizit nicht durch ein-
zelne regenreiche Wochen ausgeglichen werden. Für 
eine nachhaltige Auffüllung sind ausgeprägte Nieder-
schläge über einen deutlich längeren Zeitraum, speziell 
im Winterhalbjahr (November bis April), von Nöten. 
Laut eines vor wenigen Tagen erschienenen Artikels im 
Fachmagazin „Nature Geoscience“ (2021,15.März,  
Büntgen/Urban/Trnka) ist die Trockenheit der letzten 
Sommer für Mitteleuropa seit 2,100 Jahren beispiellos, 
da so sein starker und abrupter Abfall der Niederschläge 
wie seit 2015 noch nie vorgekommen ist! 
Deshalb ist es geplant die weitere zukünftige hydrauli-
sche Entwicklung in Irsee noch genauer zu beobachten 
und  hierfür 2021 zwei weitere telemetrische Messstellen, 
eine am Beobachtungsbrunnen GwM-101 als auch eine 
Regenmessstation auf Höhe des Trinkwasser-Hochbe-
hälters zu installieren. 

 
 

Bündelausschreibung Strom 
Für die Jahre 2023 bis 2025 beteiligt sich der Markt Irsee 
wieder an der Bündelausschreibung zur Strombeschaf-
fung der bayerischen Kommunen. Die Durchführung der 
Ausschreibung wird von der Firma Kubus organisiert. 
Das ortsgebundene Leitungsnetz, das zum Transport 
des Stromes benötigt wird (Konzessionsträger LVN), 
bleibt hierbei unberührt. 
 

Hundesteuersatzung 
Der Marktgemeinderat hat die Hundesteuersatzung in 
der Sitzung vom 23. Februar 2021 neu erlassen. Die    
Satzung musste der neuen Rechtsprechung angepasst 
werden. Gleichzeitig wurde die Höhe der Hundesteuer 
angepasst. Neu sind folgende Sätze: 
1. Hund    50,00 € 
2. Hund  100,00 € 
Die neue Satzung liegt im Gemeindeamt aus. Zusätzlich 
wird diese auf unserer Homepage veröffentlicht. 
 

Geschäftsordnung 
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben musste die Geschäfts-
ordnung für den Markt Irsee angepasst werden. Diese re-
gelt die Zuständigkeiten des Geschäftsganges innerhalb 
des Marktes Irsee, aber auch die Sitzungsformalitäten für 
die Gemeinderatssitzungen. 
Die geänderte Satzung liegt ebenfalls im Gemeindeamt 
aus. Zusätzlich wird diese auf unserer Homepage veröf-
fentlicht. 
 



Bahnhalt Leinau 
Die Besprechungen und Abstimmungen zum Bahnhalt in 
Leinau dauern an. Im Unklaren sind derzeit noch der ge-
naue Standort und vor allem die Barrierefreiheit. 
Der Kostenvoranschlag beläuft sich insgesamt auf ca.      
2 Mio. Euro. Die Barrierefreiheit beläuft sich hierbei auf 
ca. 650.000,-- Euro. Die Stadt Kaufbeuren und die Ge-
meinden Irsee, Pforzen, Rieden und Germaringen müs-
sen sich die Kosten teilen. Zurzeit läuft eine Finanzie-
rungsanfrage beim Bayer. Bauministerium wegen der 
Barrierefreiheit. 
Der Bahnhalt ist für die Zukunft sehr wichtig in Bezug auf 
die Mobilität und Attraktivität der beteiligten Kommunen. 
 

Kreisstraße OAL 12 
Der Landkreisbauhof installiert im Bereich der Freisport-
anlage in der Fahrbahn der OAL 12 ein elektrisches Sys-
tem zur Erfassung von Temperatur, Nässe und Salzgeh-
alt des Fahrbahnbelages. Diese Daten werden anschlie-
ßend per Funk an die Einsatzzentrale übermittelt und sol-
len mit einem Netz von Messstellen eine Bewertungs-
matrix für den aktuellen Straßenzustand ergeben. 
Dadurch können die Räum- und Streufahrzeuge im Win-
ter zielgenauer eigesetzt werden.  
 

Straßenreinigung 
Die Straßenreinigung wurde wie bereits in den vergan-
gen Jahren im März durch den Landkreisbauhof vorge-
nommen. 
 

Schneefangzäune 
Die Schneefangzäune wurden vom Bauhof Irsee abge-
baut. Den betroffenen Grundstückseigentümern dankt 
der Markt Irsee für die Bereitschaft, die Zäune in den Win-
termonaten aufstellen zu lassen. 
 

Baumfällung 
Der Marktgemeinderat genehmigte nach gültiger Baum-
schutzverordnung die Fällung einer Buche am Gebath-
Hang 16. Dieser Baum war statisch instabil. 
 

Falsche Zähleraustauscher 
In den vergangenen Wochen häuften sich bei uns im Dorf 
Fälle, in denen sich Unbekannte als Mitarbeiter bzw. 
Dienstleister von Versorgungsunternehmen ausgaben, 
die angeblich mit dem Stromzähleraustausch beauftragt 
sind. In diesem Zusammenhang bitten wir Sie, sorgfältig 
darauf zu achten, wer sich Zugang zum Haus verschaffen 
will. Es kam im Bundesgebiet wiederholt zu Betrugsvor-
fällen, bei denen sich Unbekannte als Mitarbeiter bzw. 
Dienstleister von Ver- bzw. Entsorgungsunternehmen 
ausgaben. 
 

Wasserzähler 
Aufgrund des Deutschen Eichgesetzes müssen wieder 
viele Wasserzähler in den Irseer Haushalten gewechselt 
werden. Diese Auswechslungen werden nur von unseren 
Bauhofmitarbeitern (Herrn Thomas Reuter, Herrn Daniel 
Lipp oder Herrn Jürgen Rübsamen) vorgenommen. Die 
Auswechslung soll je nach Freigabe der neuen Wasser-
zähler durch das Wasserwerk Kaufbeuren in den Mona-
ten April bis Juni 2021 vorgenommen werden. 
Sollten, wie bereits beim Stromzähleraustausch, andere 
Personen unter dem Vorwand den Wasserzähler zu 
wechseln, versuchen ins Haus zu gelangen, verständi-
gen Sie bitte unsere Polizeiinspektion in Kaufbeuren un-
ter der Rufnummer 08341/933-0). 
 

Pfarrer Rehle 
Unser ehemaliger Herr Pfarrer Rehle ist Ende Januar ver-
storben. Er leitete unsere Pfarrei von September 1983 bis 
September 1995. Hierbei erwarb er sich große Anerken-
nung und Wertschätzung. Er war stets in unserer Gesell-
schaft verwurzelt und kannte somit die Sorgen und 
Ängste. Er gestaltete aber auch aktiv das Dorfgeschehen 
mit und konnte mit seiner Art die Menschen mitnehmen. 
In seine Amtszeit fiel auch die Renovierung der Eiberger 
Kapelle, die er erfolgreich abschließen konnte. Über all 
die Jahre entstand eine enge Freundschaft zwischen den 
Irseer Bürgern und ihm, die auch nach seinem Wechsel 
nach Kaufbeuren all die Jahre anhielt und sogar noch 
wuchs. Herr Pfarrer Rehle war sehr beliebt und aner-
kannt. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren. 
 

Peter Zeiler 
Im Januar 2021 verstarb unser Künstler und Mitmensch 
Herr Peter Zeiler. Seine Zeichnungen und Radierungen, 
aber auch seine plastischen Kunstwerke sind weit be-
kannt und sorgten stets für eine konstruktive und lebhafte 
Diskussion. Er war ein Künstler mit Leib und Seele, auf 
der Suche nach dem echten Ausdruck der Seelenzu-
stände der Menschen. Er war aber auch ein Kämpfer für 
einen guten Umgang mit der Natur und liebte die Gesel-
ligkeit. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken be-
wahren und ihn in guter Erinnerung behalten. 
 

Udo-Ausstellung geht online 
Leider konnte die Udo-Ausstellung aufgrund der Infekti-
onslage im Oktober nur für eine Woche geöffnet werden. 
Für alle diejenigen, die die Udo-Ausstellung nicht besu-
chen konnten oder nochmal sehen möchten, hat die Ge-
meinde Pforzen jetzt in Zusammenarbeit mit dem        
Baisweiler Fotografen Markus Arndt (Blickfang Panora-
mafotografie) einen virtuellen 360 Grad-Rundgang durch 
die Udo-Ausstellung erstellt. Die virtuelle Tour wird ab 
Dienstag, 30. März 2021, auf der Homepage der Ge-
meinde Pforzen unter  
www.pforzen.de => Danuvius guggenmosi oder auf der 
neuen Udo-Homepage  www.udo-pforzen.de zu sehen 
sein!  
Fühlen Sie sich mitten ins ehemalige Feuerwehrhaus hin-
einversetzt und lassen Sie sich bequem von zuhause aus 
von Udo durch die Ausstellung führen! Viel Spaß! 
 
Lieb,  
1. Bürgermeister 
 
 

* * * Kath. Pfarrkirchenstiftung * *  
 

Die Firmung für das Jahr 2021 ist abgesagt! 
Liebe Firmlinge, liebe Eltern, 
leider befinden wir uns weiter in einem Ausnahmezu-
stand und auch unser Kirchenleben kann nicht wie ge-
wohnt stattfinden.  
Die Vorbereitung einer Firmung ist sehr aufwendig. Viele 
Termine müssen im Vorfeld feststehen, Referenten ein-
geladen und Aktionen geplant werden. 
Die Gemeinschaftsentwicklung ist ein wichtiger Teil in der 
Vorbereitungszeit, die durch die Treffen der Jugendlichen 
gestärkt wird. 
Dies alles ist momentan weder planbar noch erlaubt. 
Deshalb verlegen wir die Firmung 2021 in unserer      
Pfarreiengemeinschaft auf das Jahr 2022. 
 

Wir bitten um Euer/Ihr Verständnis. 

http://www.pforzen.de/
http://www.udo-pforzen.de/


Gottesdienste 
Die Termine für die Kath. Ostergottesdienste entnehmen 
Sie bitte den Aushängen im Schaukasten der Kirche und 
bei der Bäckerei Koneberg. 
 

Pfarrer Dr. Pius Benson 
 

 

* * Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde KF* *  
Die Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde Kaufbeuren (Pfarrerin 
Barbara Röhm) feiert am 04. April 2021 einen Ostergot-
tesdienst im „Prälatengarten“ (hinter dem Konventge-
bäude von Kloster Irsee), Beginn: 10:00 Uhr 
 

 

 
 

Wir haben wieder geöffnet!!! 
Seit Montag, 08. März 2021 ist die Bü-

cherei im Bürgerhaus wieder geöffnet! 
Die Öffnungszeiten sind unverändert (wie vor dem Lock-
down): Bitte FFP2- Maske mitbringen! 
 

   Montag  16:00-18:00 Uhr 
   Mittwoch  17:00-19:00 Uhr 
   Freitag  16:00-19:00 Uhr 
 

Über das aktuelle Hygienekonzept informieren wir euch 
vor Ort. Wir freuen uns auf euren Besuch! 
 
Vorankündigungen: 
Der Schriftsteller Roman Ehrlich wird im Rahmen seines 
Aufenthaltes als „Irseer Land-Gastschreiber“ auch die 
Bücherei besuchen: 
Am Donnerstag, 22. April 2021 um 17.00 Uhr laden wir 
ein zu einer „Begegnung mit Roman Ehrlich in der Bü-
cherei“ (Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung über 
buecherei@irsee.de erbeten). 
 
Am Montag, 17. Mai 2021 liest Roman Ehrlich aus sei-
nem Buch „Malé“ (nominiert für den Deutschen Buch-
preis 2020). Beginn der Lesung ist um 18.00 Uhr, bei 
schönem Wetter draußen auf dem Place de Montsûrs, 
bei schlechtem Wetter im Bürgerhaus/Saal).  
 
Und: Wir freuen uns auch auf einen vergnüglichen Lese-
abend mit Robert Domes und dem „Almwiesengift“, bitte 
Mittwoch, 05. Mai 2021vormerken! 
 
(Alle Termine vorbehaltlich der Beschränkungen w/Corona-Pandemie). 

 
Das Bücherei -Team 
 

 

* * * Aus der Irseer Vereinsrunde * * * 
 

Online-Sportstunden 
Sehr geehrte Mitglieder und Interessierte,  
viele unserer Sportgruppen trainieren mittlerweile wö-
chentlich über eine Videoplattform. 
Wenn auch Sie sich in der Gruppe und doch im eigenen 
Haus fit halten wollen, können sie sich bei den folgenden 
unten genannten Sportgruppen einwählen.  
Bitte setzten sie sich kurz mit den genannten Übungslei-
tern in Verbindung, dann bekommen sie via E-Mail einen 
Zugang zur Online-Sportstunde. 
Mittwoch, 20:15 Uhr, Funktionsgymnastik mit Jörg   
Brechlin, E-Mail: joerg.brechlin@web.de 
Donnerstag, 19:45 Uhr, Bodyworkout mit Heike Auger,  
E-Mail: heike@irsee.info 
Freitag, 9:00 Uhr oder 19:00 Uhr, Yoga mit Julia Wittko, 
E-Mail: julia.wittko@web.de 

Es tut sich was –  
Freisportanlage wird aufgewertet! 
Überraschend haben wir die Möglichkeit erhalten, den 
schon lange geplanten und seit Jahren baurechtlich ge-
nehmigten Tribünenbau für das Hauptspielfeld kosten-
günstig umzusetzen. Im Rahmen der Verlegung der 
Sportstätten in Rieden-Zellerberg wurde uns deren Tri-
büne angeboten, wir haben zugeschlagen. In Eigenleis-
tung wird dieser lange gehegte Wunsch unserer Fans  
nun umgesetzt, kann es doch auf unserem Sportgelände 
witterungs- wie auch sportbedingt sehr stürmisch zuge-
hen. 

 
„Die schnelle Eingreiftruppe des TVI beim Beginn des Tribünen-Abbaus 
in Zellerberg“ 

 

Baugenehmigung für Lagergebäude und 
Garagen erhalten 
Die ursprünglich vorgesehene Erweiterung für zusätzli-
che Lagerräume konnte aufgrund der bestehenden Was-
serschutzgebietszone II nicht direkt am bestehenden 
Funktionsgebäude unserer Freisportanlage umgesetzt 
werden. Die deswegen nötige Umplanung sieht nun vor, 
das Gebäude in Holzbauweise direkt hinter den Anwesen  
der Schlachtbichelstraße auf dem Platz des ehemaligen 
Fahrsilos zu errichten. Dafür haben wir die Baugenehmi-
gung erhalten und werden alsbald mit der Baumaß-
nahme beginnen. Vorgesehen ist, die Bauarbeiten eben-
falls in Eigenleistung vorzunehmen. Das benötigte Bau-
material bekommen wir vom Markt Irsee. Vielen Dank da-
für.  
 

Turnverein Irsee e. V.  
 

 

* * * Ferienfreizeit * * * 
 

14. Ferienfreizeit  
vom 30. Juli bis 13. September 2021 
Wir planen gerade die nächste Ferienfreizeit für die kom-
menden Sommerferien und suchen wieder zahlreiche 
Akteure, die für die Kinder und Jugendlichen der beteilig-
ten Gemeinden Irsee, Baisweil, Eggenthal und Friesen-
ried spannende Veranstaltungen anbieten. Als Basis für 
alle Planungen gilt momentan das Hygienekonzept des 
letzten Sommers, das im Wesentlichen folgende Regeln 
umfasst: immer genügend Abstand, im Innenbereich 
Maskenpflicht und Desinfektion aller Hände und Gerät-
schaften. Im letzten Jahr hat das super geklappt und wir 
hoffen für diesen Sommer wieder auf zahlreiche Unter-
stützer, die einen Beitrag zum Ferienprogramm leisten 
wollen. 
Anmeldefrist für geplante Veranstaltungen ist der             
18. April 2021. Mehr Infos erhalten Sie online unter 
www.ferienfreizeit-fieb.de und bei Projektleiterin Brigitte 
Koch, Mobil 0171 1791701 oder ferienfreizeit@grizeto.de 
 

mailto:buecherei@irsee.de
http://www.ferienfreizeit-fieb.de/


 

* * * Schwabenakademie Irsee * * * 
 

Landgastschreiber Roman Ehrlich 
Kulturelles Leuchtturmprojekt in Irsee 
Im Frühjahr 2021 lädt die Schwabenakademie einen 
Schriftsteller ein, der für einen mehrwöchigen Schrei-
baufenthalt hier sein wird. Zum ersten Mal bekommt Irsee 
damit einen „Landgastschreiber“. Sein Name ist Roman 
Ehrlich. Ehrlich gehört zu den Erfolgreichen der jüngeren 
Autorengeneration. In den letzten Jahren wurde er mehr-
fach ausgezeichnet. Mit seinem jüngsten Roman „Malé“ 
stand er auf der Auswahlliste zum Deutschen Buchpreis 
2020. Von April bis Mai wird Roman Ehrlich in Irsee leben 
und arbeiten. Er kommt mit verschiedenen literarischen 
Vorhaben im Gepäck: An einer neuen Erzählung, die be-
reits am Entstehen ist, will er weiterarbeiten. Außerdem 
wird er während seiner Zeit hier gemeinsam mit Studie-
renden der Universitäten Augsburg und München (LMU) 
einen online Blog gestalten, dem alle Interessierten fol-
gen können. Bei informellen Veranstaltungen in der 
neuen Gemeindebücherei wird es Gelegenheiten geben, 
ihn kennen zu lernen. Außerdem geplant sind Treffen mit 
Menschen, die das Leben im Ort wesentlich mitgestalten. 
Dazu gehören Exkursionen mit Fachleuten in die nähere 
Umgebung (Landwirtschaft, Naturschutz, Tourismus 
etc.). Roman Ehrlichs Aufenthalt in Irsee wird umfassend 
gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „Und seitab 
liegt die Stadt“. Auch die Kulturstiftung Irsee unterstützt 
das ausgezeichnete Vorhaben.  
Entwickelt wurde das Projekt „Landgastschreiber“ von 
Dr. Sylvia Heudecker, Studienleiterin der Schwabenaka-
demie Irsee, und Dr. Kay Wolfinger, Germanist an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München. Die Schwa-
benakademie gilt als ein literarisches Zentrum im süd-
deutschen Raum. Die Absicht, einem Literaten für län-
gere Zeit einen Residenzaufenthalt zu ermöglichen, exis-
tiert dort deshalb schon seit Jahren. Dr. Wolfinger fand in 
der Akademie genau die richtige Partnerin für seine For-
schungsidee. Ihm geht es um die Beobachtung, wie das 
literarische Schreiben eines Autors/einer Autorin durch 
die Umstände beeinflusst wird. Roman Ehrlich (*1983), 
der aus dem schwäbischen Aichach stammt, lebt seit vie-
len Jahren in Berlin. Für sechs Wochen lässt er die Groß-
stadt und Literaturmetropole hinter sich, um seine schrift-
stellerische Arbeit im ländlichen Allgäu fortzusetzen. Da-
mit ändern sich seine Lebensbedingungen grundsätzlich 
– und das wird sich voraussichtlich auch in seinem 
Schreiben niederschlagen. Hier setzt das wissenschaftli-
che Interesse an, das Dr. Wolfinger, aber auch die ko-
operierenden Professoren Klaus Wolf (Bayerische Litera-
turgeschichte) und Günther Kronenbitter (Europäische 
Ethnologie) von der Universität Augsburg mit ihren Stu-
dierenden verfolgen. 
Roman Ehrlichs Aufenthalt in Irsee wird nachhaltige Im-
pluse für das literarische Leben der gesamten Region ge-
ben. Unterschiedliche Veranstaltungsformate auf Kultur-
bühnen, Büchereien oder in Schulen bieten die Möglich-
keit zur unmittelbaren persönlichen Begegnung mit dem 
Autor. Bereits fest verabredet sind folgende Termine für 
Lesungen: 7.5. im Kloster Irsee, 11.5. im Rahmen des 
Allgäuer Literaturfestivals in Fischen, 13.5. im Literatur-
schloss Edelstetten sowie 2 Veranstaltungen in der Irseer 
Bücherei im Bürgerhaus (15.4. und 17.5). 
Wer Interesse daran hat, Roman Ehrlich zu begegnen 
und ihm Irsee aus einer besonderen Perspektive zu zei-
gen, ist herzlich eingeladen, sich bei Dr. Heudecker zu 
melden. Tel.: 08341/906-665, sylvia.heudecker@schwa-
benakademie.de.       Dr. Sylvia Heudecker, Schwabenakademie 

 

 

* * * Kloster Irsee * * * 
 

Irseer Blätter I 
In der aktuellen Ausgabe der IRSEER BLÄTTER zur Ge-
schichte von Markt und Kloster Irsee berichtet der Augs-
burger Historiker Dr. Helmut Zäh über die letzten Jahre 
des Irseer Klosterstaats vor der Säkularisation von 
1802/03. Zugleich informiert er über Leben und Wirken 
von Abt Honorius Grieninger (geboren 1741 in Immendin-
gen, gestorben 1809 in Kaufbeuren), dem wir das Wap-
pen auf dem Brunnen vor der Klosterfassade zu verdan-
ken haben. Erstmals veröffentlicht werden Forschungen 
zu seinem Verwaltungsleiter, Oberamtmann Marx Fidel 
von Bannwarth (geboren 1752 in Sigmaringen, gestorben 
1838 in Ottobeuren), nach dem der Markt Irsee die 
Straße vor Kindergarten und Schule benannt hat. Her-
ausgeber und Autor danken dem Marktgemeinderat un-
ter Bürgermeister Andreas Lieb für die Übernahme der 
Druckkosten, so dass Sie ein Exemplar unserer histori-
schen Ortszeitschrift kostenlos in Händen halten können.  
 

Irseer Blätter II 
Heuer feiert die Freiwillige Feuerwehr Irsee ihr 150jähri-
ges Gründungsjubiläum. Mitte Juli ist dazu ein großes 
Fest geplant. Ob und wie dieses stattfinden kann, werden 
wir angesichts der Corona-Lage noch entscheiden müs-
sen. In jedem Fall erscheint anlässlich des runden Ge-
burtstags im Rahmen der IRSEER BLÄTTER eine Chro-
nik zu Irsees Feuerwehrgeschichte. Wenn Sie Text-, Bild- 
oder Fotomaterial über unsere Feuerwehr (ihre Ausrüs-
tung, Einsätze, Fahrzeuge, Gerätschaften, Häuser, Ka-
meraden …) haben, sprechen Sie bitte Mitherausgeber 
Christian Strobel oder mich bald an, damit wir ein mög-
lichst attraktives Heft gestalten können.  
 

Dr. Stefan Raueiser 
Leiter des Schwäbischen Bildungszentrums und des Bildungswerks  
Irsee 
 

 

* * * Landkreis Ostallgäu * * * 
 

Problemmüllsammlung Frühjahr 2021 
Am Freitag, 30. April 2021 steht das Problemstoffmobil 
von 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr am Wertstoffhof Irsee   
bereit. 
Bitte beachten Sie, dass die Problemstoffe auf keinen 
Fall miteinander vermischt werden dürfen. Um eine fach-
gerechte Entsorgung zu ermöglichen, bitten wir die Prob-
lemstoffe in den Originalverpackungen und in Gebinden 
kleiner als 10 Liter Volumen anzuliefern. Ob ein Produkt 
als Problemmüll zu entsorgen ist, erkennt man leicht an 
einem oder mehreren Gefahrensymbolen. Dispersions-
farben werden nicht angenommen.  
 

 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind untenstehende Gegenstände gefun-
den worden:  

Schlüsselring mit mehreren Schlüsseln (Nr. 1087) 
Fundzeit: 05.02.2021 
Fundort: Irsee, Spielplatz vor dem Irseer Klosterbräu 

Mütze (Nr. 1080) 
Fundzeit: 26.03.2021 
Fundort: Irsee, Biomarkt 

Briefkastenschlüssel (Nr. 1079) 
Fundzeit: 15.11.2020 
Fundort: Irsee, Oberes Dorf (Spielplatz 

mailto:sylvia.heudecker@schwabenakademie.de
mailto:sylvia.heudecker@schwabenakademie.de


5€ Gutschrift ab einem Einkaufswert von 25€*
Gutschein Gutschein 

Irseer Biomarkt 
Treffpunkt und 

Bio-Freiluft- 

Supermarkt

jeden Freitag  
von 16:00 bis 19:00 Uhr

Wocheneinkauf  
auf dem Biomarkt?

Ja, das geht!Ja, das geht!

Einkaufen und nebenbei Einkaufen und nebenbei 
Gutes tun: Gutes tun: 

  Artgerechte Tierhaltung ermöglichen
  Lebensgrundlage Natur erhalten
  Gifte und Kunstdünger vermeiden
  Gentechnikfreie Erzeugung unterstützen
  Handwerkliche Spezialitäten bewahren
  Fairtrade-Handel fördern
  Regional einkaufen – Klima schützen
  Unverpackt einkaufen – Plastik vermeiden

Die Dorfgemeinschaft stärken, 
für ein lebendiges Dorfleben.

Name des Haushalts

Kommsch halt,  Kommsch halt,  
na siegsch scho.na siegsch scho.

biomarkt_irsee_anzeige_210x297mm.indd   1biomarkt_irsee_anzeige_210x297mm.indd   1 18.03.21   10:3818.03.21   10:38



* Bei Erreichen des Einkaufswertes i.H.v. 25€, erhalten Sie an diesem Marktstand auf den Einkauf sofort 5€ 
gutgeschrieben. Gültig am 09. und 16. April 2021 unter Vorlage des vollständig ausgefüllten Gutscheins.  
Je Haushalt kann nur ein Gutschein eingelöst werden.

Marktstand Wert in EUR

Unser Angebot:
Wochenmarkt, Bäckerei, Metzgerei, Imbiss, Drogerie,  
Süßwaren, Geschenke und vieles mehr

Täglicher Bedarf 
  Brot, Semmeln, Gebäck

  Frisches Obst, Gemüse, Kräuter

  Blumen, Setzlinge, Kartoffeln

  Fleisch- und Wurstwaren

   Milchprodukte  
(Milch, Joghurt, Quark, Sahne, Butter, Käse)

  Eier, Geflügel

  Nudeln und Soßen

  Müsli, Körner, Nüsse

  Hülsenfrüchte und Getreide

  Backzutaten

  Kaffee und Tee

  Wein, Sekt, Bier

  Säfte, Limonaden, Mineralwasser

  Honige und Wachsprodukte

  Aufstriche und Konserven

  Essig und Öl

  Reinigungsmittel und Naturkosmetik

  Wasch- und Spülmittel

  Seifen und Shampoo

  Haut- und Zahncremes

Fairtrade-Produkte  
und Geschenke

  Süßes und Knabbereien
  Schokoladen- und Kaffeevielfalt
  Gewürze und Trockenfrüchte
  Papier (Hefte, Blöcke, Druckerpapier, Ordner)

  Spielzeug
  Holzprodukte (Zirbe, Olive, …)

  Einkaufskörbe und -taschen
  Geschenkideen, Geschenkpapier, 
Karten und Kerzen
  Jahreszeitliche Dekoartikel

Bio-Käserei Hofer Manufaktur Aufkirch 
Gemüseanbau Grasser Hof Aitrang
Biofleisch Bönisch Eggenthal
Schulprojekt Fair Trade Irsee
Weine von JA-Wohl Baisweil & Öwein Eglofs 
Bio-Geflügel und Naturkost  
Götzfried Altensteig
Schusterʹs Naturgenuss Irsee
Feen Küche vegetarisch Bertoldshofen
Bio-Olivenöl aus Italien Irsee
Biobäckerei Grötzinger Berkheim
Kreativschreinerei Dellner Kaufbeuren 

Streetfood 
  Bio-Gockl und Pommes 
  Quiches und Fingerfood  
(vegetarisch und vegan)

   Heiße Würste, Sülze, Wurstsalat
  Käsebrettchen
  Kaffee, Tee und Kuchen  
(auch vegan)

biobio von 
hier

Klima schützen, Gutes unterstützen Regional einkaufen
Regional einkaufen
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